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Angewandte Berechnungsverfahren

Bauteile
Fenster

EN ISO 6946:2003-10
EN ISO 10077-1:2006-12

Unkonditionierte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15alts- und Mannschaftsräume :
vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15Werkstatt :

Erdberührte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15alts- und Mannschaftsräume :
vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15Werkstatt :

Wärmebrücken pauschal, ON B 8110-6:2014-11-15, Formel (12)alts- und Mannschaftsräume :
pauschal, ON B 8110-6:2014-11-15, Formel (12)Werkstatt :

Verschattungsfaktoren vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15alts- und Mannschaftsräume :
vereinfacht, ON B 8110-6:2014-11-15Werkstatt :
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Bericht

Heiztechnik
Raumlufttechnik
Beleuchtung

ON H 5056:2014-11-01
ON H 5057:2011-03-01
ON H 5059:2010-01-01

Kühltechnik ON H 5058:2011-03-01

Diese Lokalisierung entspricht der OIB Richtlinie 6:2015, es werden die Berechnungsnormen
Stand 2015 verwendet, die Anforderungen entsprechen den Höchstwerten für das Jahr 2017

Zum Projekt: Das Gebäude wurde vor Ort besichtigt und die Bauteile und Aufbauten - so
weitmöglich - geprüft. Für die Berechnung der nicht prüfbaren Bauteile wurde der "Leitfaden -
Energietechnisches Verhalten von Gebäuden" und das "Handbuch für Energieberater/innen"
herangezogen. Für alle anderen Bauteile wurden die vorliegenden Pläne als Grundlage
herangezogen. Da die an der Süd-Westseite an das Hauptgebäude angrenzende Werkstatt (im
Plan als "Bauhof" bezeichnet) über Deckenstrahler geheizt wird, wurde für diesen Bauteil ein
Energieausweis für "Sonstige Gebäude" erstellt. Alle anderen Bereiche sind unbeheizt und
benötigen daher keinen Energieausweis.
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Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

Bürogebäude

Aufenthalts- und Mannschaftsräume

505/1 und 521

4150 Rohrbach in Oberösterreich

Bauhof und Feuerwehrzeughaus RohrbachBEZEICHNUNG

Nutzungsprofil

Gebäude(-teil)

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Gewerbeallee 10

1991

Rohrbach

47320

Baujahr

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

Letzte Veränderung
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OIB-Richtlinie 6
Ausgabe März 2015

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF,
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der Richtlinie 6 „Energieeinsparung und Wärmeschutz” des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie
2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für Primärenergie
und Kohlendioxidemissionen ist 2004 - 2008 (Strom: 2009 - 2013), und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

HWB Ref,SK PEB SK CO2 SK f GEE

580 m

HWBRef: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten.
WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie als
flächenbezogener Defaultwert festgelegt.
HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und
Warmwasserwärmebedarf die Verluste des gebäudetechnischen Systems berücksichtigt,
dazu zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteilung, der
Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie.
KB: Der Kühlbedarf ist jene Wärmemenge, welche aus den Räumen abgeführt werden
muss, um unter der Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht nutzbaren
inneren und solaren Gewinnen.
BefEB: Beim Befeuchtungsenergiebedarf wird der allfällige Energiebedarf zur
Befeuchtung dargestellt.
KEB: Beim Kühlenergiebedarf werden zusätzlich zum Kühlbedarf die Verluste des
Kühlsystems und der Kältebereitstellung berücksichtigt.

BelEB: Der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt
und entspricht dem Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung.
BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt und
entspricht der Hälfte der mittleren innenren Lasten.
EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den
Haushaltsstrombedarf, abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines dafür
notwendigen Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energiemenge,
die eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).
fGEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf
und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).
PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste in
allen Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEBern.) und einen
nicht erneuerbaren (PEBn.ern.) Anteil auf.
CO2: Gesamte den Endenergiebedarf zuzurechnende Kohlendioxidemissionen,
einschließlich jener für Vorketten.
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OIB-Richtlinie 6
Ausgabe März 2015

ErstellerIn

Bezugsfläche

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Brutto-Grundfläche

Kompaktheit (A/V)

charakteristische Länge

Heiztage

Heizgradtage

Norm-Außentemperatur

Klimaregion

Soll-Innentemperatur

Bauweise

Art der Lüftung

mittlerer U-Wert

769,79

440,49

352,39

1.459,89

0,53

1,90

246

4158

20-15,3 °C °C

N

m

1/m

m³

m²

m²

mittelschwere

Fensterlüftung

0,605

 d

Kdm²

W/m²K

ANFORDERUNGEN (Referenzklima)

43.878 99,61

kWh/a

2.073 4,71

kWh/a

kWh/a

kWh/a65.000 147,56

90.037 204,40kWh/a

124.183 281,92kWh/a

109.162 247,82kWh/a

15.021 34,10kWh/a

22.267 50,55kg/a

1,361

1,310

Aufenthalts- und Mannschaftsräume

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf
Außeninduzierter Kühlbedarf
End-/Lieferenergiebedarf
Gesamtenergieeffizienz-Faktor
Erneuerbarer Anteil

HWB Ref,RK kWh/m²a

kWh/m³a

kWh/m²a

Referenz-Heizwärmebedarf
Heizwärmebedarf
Warmwasserwärmebedarf
Heizenergiebedarf
Energieaufwandszahl Heizen
Kühlbedarf

Endenergiebedarf
Primärenergiebedarf
Primärenergiebedarf nicht erneuerbar
Primärenergiebedarf erneuerbar
Kohlendioxidemissionen (optional)
Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export kWh/a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kg/m²a

kWh/m²a

HWB SK

f GEE

HWB Ref,SK

WWWB

BSB

HEB SK

e AWZ,H

EEB SK

PEB SK

PEB n.ern.,SK

PEB ern.,SK

CO2 SK

PV Export,SK

kWh/m²a
kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

Energieaufwandszahl Kühlen

BelEB

Kühlenergiebedarf

Befeuchtungsenergiebedarf
Beleuchtungsenergiebedarf
Betriebsstrombedarf

1.440 3,27

0 0,00

14.184 32,20

0 0,00

10.853 24,64

0,00

48.198 109,42

1,41

0,00

0 0,00

86,57

175,65

46,55

Energieausweis für Nicht-Wohngebäude

LEK T-Wert

KB* RK

f GEE

E/LEB RK

e AWZ,K

BefEB SK

KB SK

KEB SK

k.A.

k.A.
k.A.

k.A.

k.A.

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von der hier
angegebenen abweichen.



Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Aufenthalts- und Mannschaftsräume
Leitwerte

252,07Le
102,01Lu
69,40Lg

465,84LT
138,67LV

0,605Um

W/K
W/K

W/m²K

42,34

Aufenthalts- und Mannschaftsräume

... gegen Außen

... über Unbeheizt

... über das Erdreich

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken

Transmissionsleitwert der Gebäudehülle

Mittlerer Wärmedurchgangskoeffizient

Lüftungsleitwert

Bauteile gegen Außenluft
... gegen Außen, über Unbeheizt und das Erdreich

m² W/m²K f W/Kf FH

Nord-Ost
AF02 Fenster 200/160 3,20 1,750 1,0 5,60
AF10 Fenster 100/160 1,60 1,830 1,0 2,93
AW01 AW HLZ 38 verputzt 20,11 0,681 1,0 13,70
AF03 Fenster 145/115 1,67 1,690 0,7 1,98
IT01 Brandschutztür 90/200 6,15 1,621 0,7 6,98
WgU01 IW HLZ 38 verputzt 53,97 0,637 0,7 24,07
WgU02 IW HLZ 25 verputzt 10,80 0,881 0,7 6,66

97,51 61,92

Süd-Ost
AF01 Fenster 300/160 4,80 1,790 1,0 8,59
AF01 Fenster 300/160 4,80 1,790 1,0 8,59
AF02 Fenster 200/160 9,60 1,750 1,0 16,80
AF02 Fenster 200/160 9,60 1,750 1,0 16,80
AT01 Terrassentür 100/250 2,50 1,810 1,0 4,53
ET01 Eingangstür 100/250 2,50 1,810 1,0 4,53
AW01 AW HLZ 38 verputzt 30,71 0,681 1,0 20,91
AW02 AW HLZ 25 verputzt 26,84 0,966 1,0 25,93

91,35 106,68

Süd-West
AF02 Fenster 200/160 3,20 1,750 1,0 5,60
AF02 Fenster 200/160 3,20 1,750 1,0 5,60
AF06 Fenster 130/160 2,08 1,760 1,0 3,66
AW01 AW HLZ 38 verputzt 17,08 0,681 1,0 11,64
AW02 AW HLZ 25 verputzt 10,23 0,966 1,0 9,89

35,80 36,39

Nord-West
AF04 Fenster 100/60 2,40 1,860 1,0 4,46
AF05 Fenster 120/160 1,92 1,770 1,0 3,40
AF07 Fenster 100/160 6,40 1,910 1,0 12,22
AF09 Fenster 100/100 4,00 1,910 1,0 7,64
AW01 AW HLZ 38 verputzt 76,63 0,681 1,0 52,19

91,35 79,91

Horizontal
AD01 Balkon 1.OG 13,26 0,738 1,0 9,79
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Aufenthalts- und Mannschaftsräume
Leitwerte

Horizontal
DgD01 Oberste Geschoßdecke zu Dachboden 213,61 0,309 0,9 59,41
EB01 Erdberührte Bodenplatte 226,88 0,437 0,7 69,40

453,76 138,60

769,79Summe

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken
Leitwerte über Wärmebrücken

W/K42,34Wärmebrücken pauschal

916,22VL = m³

138,67 W/K

... über Lüftung

Fensterlüftung

Lüftungsleitwert

Lüftungsvolumen
nL = 1,20 1/hHygienisch erforderliche Luftwechselrate

nL,NL = 1,50 1/hLuftwechselrate Nachlüftung

Monate
n L,m,h
n L,m,c

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
0,445 0,428 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445
0,816 0,785 0,816 0,806 0,816 0,806 0,816 0,816 0,806 0,816 0,806 0,816

Nachtlüftung vorhanden
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Aufenthalts- und Mannschaftsräume
Gewinne

mittelschwere BauweiseWirksame Wärmespeicherfähigkeit der Zone

Aufenthalts- und Mannschaftsräume

Bürogebäude
Interne Wärmegewinne

7,50qi,c,n = W/m2Wärmegewinne Kühlfall

3,75qi,h,n = W/m2Wärmegewinne Heizfall

Solare Wärmegewinne

Summe AgFs A trans,h
m2- m2

Transparente Bauteile g
-

A trans,c
m2

Anzahl

Nord-Ost
AF02 Fenster 200/160 0,75 1,89 0,610 1,01 0,761

keine Verschattungseinrichtung
AF10 Fenster 100/160 0,75 0,97 0,610 0,52 0,391

keine Verschattungseinrichtung
AF03 Fenster 145/115 0,75 1,14 0,610 0,61 0,461

keine Verschattungseinrichtung

4,00 2,15 1,613
Süd-Ost
AF01 Fenster 300/160 0,75 2,59 0,610 1,39 1,041

keine Verschattungseinrichtung
AF01 Fenster 300/160 0,75 2,59 0,610 1,39 1,041

keine Verschattungseinrichtung
AF02 Fenster 200/160 0,75 5,67 0,610 3,05 2,293

keine Verschattungseinrichtung
AF02 Fenster 200/160 0,75 5,67 0,610 3,05 2,293

keine Verschattungseinrichtung
AT01 Terrassentür 100/250 0,75 1,23 0,610 0,66 0,491

keine Verschattungseinrichtung
ET01 Eingangstür 100/250 0,75 1,23 0,610 0,66 0,491

keine Verschattungseinrichtung

18,99 10,22 7,6610
Süd-West
AF02 Fenster 200/160 0,75 1,89 0,610 1,01 0,761

keine Verschattungseinrichtung
AF02 Fenster 200/160 0,75 1,89 0,610 1,01 0,761

keine Verschattungseinrichtung
AF06 Fenster 130/160 0,75 1,31 0,610 0,70 0,531

keine Verschattungseinrichtung

5,10 2,74 2,053
Nord-West
AF04 Fenster 100/60 0,75 1,15 0,610 0,62 0,464

keine Verschattungseinrichtung
AF05 Fenster 120/160 0,75 1,18 0,610 0,63 0,471

keine Verschattungseinrichtung
AF07 Fenster 100/160 0,75 4,07 0,610 2,19 1,644

keine Verschattungseinrichtung
AF09 Fenster 100/100 0,75 2,31 0,610 1,24 0,934

keine Verschattungseinrichtung

8,72 4,69 3,5213
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Aufenthalts- und Mannschaftsräume
Gewinne

Fläche
m2

Opake Bauteile
kKh
f op

-
Z ON

Nord-Ost
AW01 AW HLZ 38 verputzt 0,00 20,11weiße Oberfläche 0,82

20,11
Süd-Ost
AW01 AW HLZ 38 verputzt 0,00 30,71weiße Oberfläche 1,14
AW02 AW HLZ 25 verputzt 0,00 26,84weiße Oberfläche 1,14

57,55
Süd-West
AW01 AW HLZ 38 verputzt 0,00 17,08weiße Oberfläche 1,14
AW02 AW HLZ 25 verputzt 0,00 10,23weiße Oberfläche 1,14

27,32
Nord-West
AW01 AW HLZ 38 verputzt 0,00 76,63weiße Oberfläche 0,82

76,63
Horizontal
AD01 Balkon 1.OG 0,00 13,26weiße Oberfläche 2,06

13,26

Heizen Aw Qs, h
m2 kWh/a

Nord-Ost 6,47 776
Süd-Ost 33,80 5.934
Süd-West 8,48 1.593
Nord-West 14,72 1.690

9.994 0 3000 6000 9000 1200063,47

Kühlen Qs opak, c
kWh/a

Qs trans, c
kWh/a

Nord-Ost 01.035
Süd-Ost 07.912
Süd-West 02.124
Nord-West 02.253

0 0 3000 6000 9000 1200013.325

N Orientierungsdiagramm
Das Diagramm zeigt die Orientierungen und Flächen von opaken und transparenten Bauteilen

opak

transparent
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Aufenthalts- und Mannschaftsräume
Gewinne

kWh/m2 kWh/m2 kWh/m2kWh/m2kWh/m2kWh/m2

Rohrbach in Oberösterreich, 580 m
NO/NW N HO/WSO/SWS

Strahlungsintensitäten

27,8410,8611,6918,3733,4142,88Jan.
47,6717,1619,0730,0348,6360,07Feb.
79,8026,3332,7250,2867,0476,61Mär.

114,1639,9551,3768,4978,7779,91Apr.
151,5254,5469,7087,8889,3983,33Mai
149,0756,6471,5584,9783,4873,04Jun.

154,8857,3072,7989,8388,2878,99Jul.
140,1046,2363,0484,0691,0686,86Aug.
97,5035,1042,9060,4574,1080,92Sep.

60,1720,4524,0638,5157,7669,19Okt.
30,1211,7512,3519,5834,9444,59Nov.
20,738,298,7013,8927,1635,24Dez.
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Für Sonstige Gebäude wird abweichend zu den
Vorschriften für Wohngebäude und für Nicht-Wohngebäude
keine Energieeffizienzskala angegeben.

SPEZIFISCHE KENNWERTE

BEZEICHNUNG

Nutzungsprofil

Gebäude(-teil)

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Baujahr

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

Letzte Veränderung
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Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der Richtlinie 6 „Energieeinsparung und Wärmeschutz” des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie
2010/31/EU über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für Primärenergie
und Kohlendioxidemissionen ist 2004 - 2008 (Strom: 2009 - 2013), und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

Sonstige Gebäude

Werkstatt

505/1 und 521

4150 Rohrbach in Oberösterreich

Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach

Gewerbeallee 10

1991

Rohrbach

47320

580 m



BAUTEIL

Wände gegen Außenluft

Wände erdberührt

Decken und Dachschrägen jeweils gegen Außenluft und gegen Dachräume (durchlüftet oder ungedämmt)

Decken innerhalb von Wohn- und Betriebseinheiten

Wände gegen andere Bauwerke an Grundstücks- bzw. Bauplatzgrenzen

Decken gegen unbeheizte Gebäudeteile

Türen unverglast gegen Außenluft

Fenster, Fenstertüren, verglaste Türen jeweils in Nicht-Wohngebäuden (NWG) gegen Außenluft

Dachflächenfenster gegen Außenluft

Zustand U
[W/m2K]

U Anf
[W/m2K]

Anforderung

0,35 W/m2K0,68

0,40 W/m2K

0,20 W/m2K0,25

0,90 W/m2K

0,50 W/m2K

1,70 W/m2K

0,40 W/m2K

1,70 W/m2K1,86

AW HLZ 38 verputzt

keiner

Steildach

keiner

keiner

keiner

Fenster 120/120

keiner

0,35 W/m2Kkeiner

0,40 W/m2Kkeiner

0,20 W/m2Kkeiner

0,50 W/m2Kkeiner

0,90 W/m2Kkeiner

0,40 W/m2Kkeiner

1,70 W/m2K3,51Sektionaltor 400/420

1,70 W/m2Kkeiner

2,50 W/m2Kkeiner

2,50 W/m2Kkeiner

Bestand

ka

ka

ka

ka

ka

Bestand
Bestand

ka
ka

Bestand

ka

ka
ka

ka
ka

ka

ka
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Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von der hier
angegebenen abweichen.



Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Werkstatt
Gewinne

mittelschwere BauweiseWirksame Wärmespeicherfähigkeit der Zone

Werkstatt

Sonstige Gebäude
Interne Wärmegewinne

7,50qi,c,n = W/m2Wärmegewinne Kühlfall

3,75qi,h,n = W/m2Wärmegewinne Heizfall

Solare Wärmegewinne

Summe AgFs A trans,h
m2- m2

Transparente Bauteile g
-

A trans,c
m2

Anzahl

Süd-Ost
TO01 Sektionaltor 400/420 0,75 8,80 0,630 4,88 3,662

keine Verschattungseinrichtung

8,80 4,88 3,662
Nord-West
AF08 Fenster 120/120 0,75 3,68 0,610 1,98 1,484

keine Verschattungseinrichtung

3,68 1,98 1,484

Fläche
m2

Opake Bauteile
kKh
f op

-
Z ON

Süd-Ost
AW01 AW HLZ 38 verputzt 0,00 20,83weiße Oberfläche 1,14

20,83
Süd-Ost, 30° geneigt
AD02 Steildach 0,00 56,34weiße Oberfläche 2,04

56,34
Süd-West
AW01 AW HLZ 38 verputzt 0,00 51,05weiße Oberfläche 1,14

51,05
Nord-West
AW01 AW HLZ 38 verputzt 0,00 43,80weiße Oberfläche 0,82

43,80
Nord-West, 30° geneigt
AD02 Steildach 0,00 67,99weiße Oberfläche 1,68

67,99

Heizen Aw Qs, h
m2 kWh/a

Süd-Ost 33,60 2.838
Nord-West 5,76 714

3.552 0 1500 3000 4500 600039,36
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Werkstatt
Gewinne

Kühlen Qs opak, c
kWh/a

Qs trans, c
kWh/a

Süd-Ost 03.785
Nord-West 0952

0 0 1500 3000 4500 60004.737

N Orientierungsdiagramm
Das Diagramm zeigt die Orientierungen und Flächen von opaken und transparenten Bauteilen

opak

transparent

kWh/m2 kWh/m2 kWh/m2kWh/m2kWh/m2kWh/m2

Rohrbach in Oberösterreich, 580 m
NO/NW N HO/WSO/SWS

Strahlungsintensitäten

27,8410,8611,6918,3733,4142,88Jan.
47,6717,1619,0730,0348,6360,07Feb.
79,8026,3332,7250,2867,0476,61Mär.

114,1639,9551,3768,4978,7779,91Apr.
151,5254,5469,7087,8889,3983,33Mai
149,0756,6471,5584,9783,4873,04Jun.

154,8857,3072,7989,8388,2878,99Jul.
140,1046,2363,0484,0691,0686,86Aug.
97,5035,1042,9060,4574,1080,92Sep.

60,1720,4524,0638,5157,7669,19Okt.
30,1211,7512,3519,5834,9444,59Nov.
20,738,298,7013,8927,1635,24Dez.
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Werkstatt
Leitwerte

238,64Le
18,00Lu
31,71Lg

317,20LT
35,47LV

0,757Um

W/K
W/K

W/m²K

28,83

Werkstatt

... gegen Außen

... über Unbeheizt

... über das Erdreich

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken

Transmissionsleitwert der Gebäudehülle

Mittlerer Wärmedurchgangskoeffizient

Lüftungsleitwert

Bauteile gegen Außenluft
... gegen Außen, über Unbeheizt und das Erdreich

m² W/m²K f W/Kf FH

Nord-Ost
WgU01 IW HLZ 38 verputzt 4,32 0,637 0,7 1,93

4,32 1,93

Süd-Ost
AW01 AW HLZ 38 verputzt 20,83 0,681 1,0 14,19
TO01 Sektionaltor 400/420 33,60 3,510 1,0 117,94

54,43 132,13

Süd-Ost, 30° geneigt
AD02 Steildach 56,34 0,251 1,0 14,14

56,34 14,14

Süd-West
AW01 AW HLZ 38 verputzt 51,05 0,681 1,0 34,77
IT02 Brandschutztür 180/200 3,89 1,621 0,7 4,42
WgU02 IW HLZ 25 verputzt 18,90 0,881 0,7 11,66

73,85 50,85

Nord-West
AF08 Fenster 120/120 5,76 1,860 1,0 10,71
AW01 AW HLZ 38 verputzt 43,80 0,681 1,0 29,83

49,56 40,54

Nord-West, 30° geneigt
AD02 Steildach 67,99 0,251 1,0 17,07

67,99 17,07

Horizontal
DgK01 Decke ü. Keller 112,69 0,402 0,7 31,71

112,69 31,71

419,21Summe

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken
Leitwerte über Wärmebrücken

W/K28,83Wärmebrücken pauschal
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Werkstatt
Leitwerte

234,39VL = m³

35,47 W/K

... über Lüftung

Fensterlüftung

Lüftungsleitwert

Lüftungsvolumen
nL = 1,20 1/hHygienisch erforderliche Luftwechselrate

nL,NL = 1,50 1/hLuftwechselrate Nachlüftung

Monate

n L,m,h
n L,m,c

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

0,445 0,428 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445
0,816 0,785 0,816 0,806 0,816 0,806 0,816 0,816 0,806 0,816 0,806 0,816

Nachtlüftung vorhanden
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

Aufenthalts- und Mannschaftsräume
Nutzprofil: Bürogebäude

Primärenergie, C02 in der Zone Anteil PEB CO2
kWh/a kg/a

RH Raumheizung Erdgas 100,0
69.114 13.940Erdgas

TW Warmwasser 100,0
6.440 1.299Erdgas

Bel. Beleuchtung 100,0
27.091 3.914Strom (Österreich Mix 2015)

SB Betriebsstrombedarf 100,0
20.728 2.995Strom (Österreich Mix 2015)

Hilfsenergie in der Zone Anteil PEB CO2
kWh/a kg/a

RH Raumheizung Erdgas 100,0
787 113Strom (Österreich Mix 2015)

TW Warmwasser 100,0
21 3Strom (Österreich Mix 2015)

m² kW kWh/a
versorgt BGF Lstg. EBEnergiebedarf in der Zone

RH Raumheizung Erdgas 440,49 38 59.071
TW Warmwasser 440,49 5.504
Bel. Beleuchtung 440,49 14.183
SB Betriebsstrombedarf 440,49 10.852

Werkstatt
Nutzprofil: Sonstige Gebäude

Primärenergie, C02 in der Zone Anteil PEB CO2
kWh/a kg/a

RH Raumheizung Erdgas 100,0
53.795 10.851Erdgas

TW Warmwasser 100,0
1.647 332Erdgas

Bel. Beleuchtung 100,0
0 0Strom (Österreich Mix 2015)

SB Betriebsstrombedarf 100,0
5.302 766Strom (Österreich Mix 2015)
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

Hilfsenergie in der Zone Anteil PEB CO2
kWh/a kg/a

RH Raumheizung Erdgas 100,0
612 88Strom (Österreich Mix 2015)

TW Warmwasser 100,0
5 0Strom (Österreich Mix 2015)

m² kW kWh/a
versorgt BGF Lstg. EBEnergiebedarf in der Zone

RH Raumheizung Erdgas 112,69 38 45.979
TW Warmwasser 112,69 1.408
Bel. Beleuchtung 112,69
SB Betriebsstrombedarf 112,69 2.776

Konversionsfaktoren

- - - g/kWh
f PE f PE,n.ern. f PE,ern. f CO2

Konversionsfaktoren zur Ermittlung des PEB (f PE), des nichterneuerbaren Anteils des PEB (f PE,n.ern.),
des erneuerbaren Anteils des PEB (f PE,ern.) sowie des CO2 (f CO2).

Erdgas 1,17 1,17 0,00 236
Strom (Österreich Mix 2015) 1,91 1,32 0,59 276

Raumheizung Erdgas

Bereitstellung: RH-Wärmebereitstellung zentral, Defaultwert für Leistung  (38,23 kW), Kessel mit
Gebläseunterstützung, gasförmige Brennstoffe, Brennwertgerät, Defaultwert für Wirkungsgrad,
Baujahr vor 1987, (eta 100 % : 0,89 ), (eta 30 % : 0,00 ), Aufstellungsort nicht konditioniert, nicht
modulierend, konstante Betriebsweise

Speicherung: kein Speicher

Verteilleitungen: Längen pauschal, Lage variabel, 1/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal, Lage variabel, 1/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Anbindeleitungen: Längen pauschal, 1/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Abgabe: Einzelraumregelung mit Thermostatventilen, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung,
Heizkörper ( 60 °C / 35 °C )

Verteilleitungen Steigleitungen Anbindeleitungen

Aufenthalts- und Mannschaftsr 0,00 m 0,00 m 246,68 m
Werkstatt 0,00 m 0,00 m 63,10 m
unkonditioniert 28,74 m 44,25 m

Warmwasser

Bereitstellung: WW- und RH-Wärmebereitstellung  kombiniert, Raumheizung Erdgas

Speicherung: indirekt, gasbeheizter Warmwasserspeicher (1986 - 1993), Anschlussteile
gedämmt, mit E-Patrone, Aufstellungsort nicht konditioniert,  (Nenninhalt: 774 l)

Verteilleitungen: Längen pauschal, Lage variabel, 1/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal, Lage variabel, 1/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Zirkulationsleitung: Ohne Zirkulation

Stichleitung: Längen pauschal, Stahl  (Stichl.)

Abgabe: Zweigriffarmaturen, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

Verteilleitungen Steigleitungen Stichleitungen

Aufenthalts- und Mannschaftsr 0,00 m 0,00 m 21,14 m
Werkstatt 0,00 m 0,00 m 5,40 m
unkonditioniert 12,75 m 22,12 m

Beleuchtung

Berechnung mit Benchmark-Werten

Fläche Benchmark

Aufenthalts- und Mannschaftsr 440,49 m2 32,20 kWh/m2a
Werkstatt 112,69 m2 32,20 kWh/m2a
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Grundfläche und Volumen

V [m³]BGF [m²]Brutto-Grundfläche und Brutto-Volumen
Aufenthalts- und Mannschaftsräume 440,49 1.459,89beheizt
Werkstatt 112,69 766,15beheizt
Gesamt 553,18 2.226,05

Aufenthalts- und Mannschaftsräume
beheizt

Höhe [m] BGF [m²] V [m³]Formel

Erdgeschoß
Erdgeschoß Gesamt (13,80*15,80)+(5,20*1,70) 3,45 226,88 782,731 x
1. Obergeschoß
1. Obergeschoß Gesamt (13,80*7,80)+(13,50*7,85) 3,17 213,61 677,151 x

440,49 1.459,89Summe Aufenthalts- und Mannschaftsräume

Werkstatt
beheizt

Höhe [m] BGF [m²] V [m³]Formel

Erdgeschoß
Werkstatt 9,55*11,80 112,691 x
Werkstatt ((((5,19+6,77)*3,40)/2)+(6,09*6,7 766,151 x

7)+(((6,77+5,70)*2,30)/2)+((6,09
*1,42)/2))*9,55

112,69 766,15Summe Werkstatt
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Alle Gebäudeteile/Zonen
Bauteilflächen

1.189,00

1.086,17
102,83

351,22
339,57

8,65 %
91,35 %

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Opake Flächen
Fensterflächen

Wärmefluss nach oben
Wärmefluss nach unten

m²

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Aufenthalts- und Mannschaftsräume Bürogebäude

AD01 Balkon 1.OG 13,27
m²

13,26Balkon 1.OG x+yH (5,20*1,85)+(7,85*0,15*2)+(8,60*0,11 x
5)

AF01 Fenster 300/160 1 x 4,80 4,80
m²

SO

AF01 Fenster 300/160 1 x 4,80 4,80
m²

SO

AF02 Fenster 200/160 1 x 3,20 3,20
m²

NO

AF02 Fenster 200/160 3 x 3,20 9,60
m²

SO

AF02 Fenster 200/160 3 x 3,20 9,60
m²

SO

AF02 Fenster 200/160 1 x 3,20 3,20
m²

SW

AF02 Fenster 200/160 1 x 3,20 3,20
m²

SW

AF03 Fenster 145/115 1 x 1,67 1,67
m²

NO

AF04 Fenster 100/60 4 x 0,60 2,40
m²

NW

AF05 Fenster 120/160 1 x 1,92 1,92
m²

NW
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Alle Gebäudeteile/Zonen
Bauteilflächen

AF06 Fenster 130/160 1 x 2,08 2,08
m²

SW

AF07 Fenster 100/160 4 x 1,60 6,40
m²

NW

AF09 Fenster 100/100 4 x 1,00 4,00
m²

NW

AF10 Fenster 100/160 1 x 1,60 1,60
m²

NO

AT01 Terrassentür 100/250 1 x 2,50 2,50
m²

SO

AW01 AW HLZ 38 verputzt 144,55
m²

19,66AW EG Nord-Ost x+yNO (0,30+3,70+1,70)*3,451 x
3,65AW OG Nord-Ost x+yNO (0,30*3,17)+((3,40*1,59)/2)1 x

Fenster 200/160 -3,203,20-1 x
47,61AW EG Süd-Ost x+ySO (8,60+5,20)*3,451 x

Fenster 300/160 -4,804,80-1 x
Fenster 200/160 -9,603,20-3 x
Eingangstür 100/250 -2,502,50-1 x

19,66AW EG Süd-West x+ySW 5,70*3,451 x
2,70AW OG Süd-West SW ( 3,40 * 1,59 )/21 x

Fenster 200/160 -3,203,20-1 x
Fenster 130/160 -2,082,08-1 x

47,61AW EG Nord-West x+yNW 13,80*3,451 x
43,74AW OG Nord-West x+yNW 13,80*3,171 x

Fenster 100/60 -2,400,60-4 x
Fenster 120/160 -1,921,92-1 x
Fenster 100/160 -6,401,60-4 x
Fenster 100/100 -4,001,00-4 x

AW02 AW HLZ 25 verputzt 37,08
m²

43,74AW OG Süd-Ost x+ySO 13,80*3,171 x
Fenster 300/160 -4,804,80-1 x
Fenster 200/160 -9,603,20-3 x
Terrassentür 100/250 -2,502,50-1 x

13,43AW OG Süd-West x+ySW ((2,30*1,07)/2)+(3,85*3,17)1 x
Fenster 200/160 -3,203,20-1 x

DgD01 Oberste Geschoßdecke zu Dachboden 213,62
m²

213,61Decke zu Dachboden x+yH (13,80*7,80)+(13,50*7,85)1 x

EB01 Erdberührte Bodenplatte 226,88
m²

226,88Bodenplatte EG x+yH (13,80*15,80)+(5,20*1,70)1 x
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Alle Gebäudeteile/Zonen
Bauteilflächen

ET01 Eingangstür 100/250 1 x 2,50 2,50
m²

SO

IT01 Brandschutztür 90/200 6,15
m²

6,15Tür zu Halle 90/200 NO 1,00 * 2,053 x

WgU01 IW HLZ 38 verputzt 53,98
m²

40,71AW EG zu Halle Nord-Ost x+yNO 11,80*3,451 x
21,08AW OG zu Halle Nord-Ost x+yNO (4,10*3,17)+(((3,17+1,59)*3,40)/2)1 x

Fenster 145/115 -1,671,67-1 x
Brandschutztür 90/200 -6,156,15-1 x

WgU02 IW HLZ 25 verputzt 10,80
m²

12,40AW OG zu Halle Nord-Ost x+yNO (2,00*3,17)+(((3,17+2,10)*2,30)/2)1 x
Fenster 100/160 -1,601,60-1 x

Werkstatt Sonstige Gebäude

AD02 Steildach 124,34
m²

56,34Dachfläche Süd-Ost SO, 30° 5,90 * 9,551 x
67,99Dachfläche Nord-West NW, 30° 7,12 * 9,551 x

AF08 Fenster 120/120 4 x 1,44 5,76
m²

NW

AW01 AW HLZ 38 verputzt 115,70
m²

54,43AW Süd-Ost x+ySO 5,70*9,551 x
Sektionaltor 400/420 -33,6016,80-2 x

51,05AW Süd-West x+ySW (((6,19+5,19)*6,45)/2)+(5,70*1,35)+1 x
(5,35*2,49)/2)

49,56AW Nord-West x+yNW 9,55*5,191 x
Fenster 120/120 -5,761,44-4 x

DgK01 Decke ü. Keller 112,69
m²

112,69Decke ü. Keller x+yH 9,55*11,801 x

IT02 Brandschutztür 180/200 3,90
m²

3,89Doppeltür zu Lagerhalle 180/200 SW 1,90 * 2,051 x

TO01 Sektionaltor 400/420 2 x 16,80 33,60
m²

SO
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach - Alle Gebäudeteile/Zonen
Bauteilflächen

WgU01 IW HLZ 38 verputzt 4,32
m²

4,32Wand zu Dachboden x+yNO (6,09*1,42)/21 x

WgU02 IW HLZ 25 verputzt 18,91
m²

22,80AW Süd-West x+ySW 5,70*4,001 x
Brandschutztür 180/200 -3,893,89-1 x
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Bauteilliste

O-U
Balkon 1.OGAD01

AD

Bestand

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Waschbetonplatten 0,0400 2,000 0,020
2 Schüttung (Splitt) 0,0300 0,700 0,043
3 Abdichtung 0,0100 0,230 0,043
4 Polystyrol-Hartschaum(15) 0,0400 0,041 0,976
5 Bauder Bitumen-Dampfsperrbahnen 0,0040 0,170 0,024
6 Stahlbeton-Decke 0,2500 2,300 0,109

0,3740 RT =
Wärmeübergangswiderstände

1,355
0,140

0,738U =

O-U
SteildachAD02

ADh

Bestand

d [m] R [m2K/W]Lage [W/mK]

1 Unterdeck- und Unterspannbahn 0,0006 0,240 0,003B•
2.0 Vollholzsparren 0,2000 0,170 1,176B

Breite: 0,08 m Achsenabstand: 0,80 m
2.1    MW - W (Glaswolle)  (15) 0,2000 0,043 4,651B

3 OMEGA SD 10 Dampfbremse 0,0008 0,220 0,003B

4 Gipskartonplatten 0,0250 0,210 0,119B

0,2260RTo=4,041 m2K/W; RTu=3,916 m2K/W; RT =
U = 0,251

Wärmeübergangswiderstände
3,978
0,200

Normfenster 123/148AF00
AF

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,27 69,900,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
0,55 30,10 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0604,54Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,681,82vorh.
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Bauteilliste

Fenster 300/160AF01
AF

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

2,59 54,000,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
2,21 46,00 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,06019,54Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,794,80vorh.

Fenster 200/160AF02
AF

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,89 59,100,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
1,31 40,90 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,06011,12Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,753,20vorh.

Fenster 100/60AF04
AF

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,29 48,100,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
0,31 51,90 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0603,04Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,860,60vorh.

Fenster 120/160AF05
AF

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,19 61,900,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
0,73 38,10 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0607,46Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,771,92vorh.
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Bauteilliste

Fenster 130/160AF06
AF

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,32 63,300,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
0,76 36,70 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0607,86Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,762,08vorh.

Fenster 100/160AF07
AF

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,02 63,700,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
0,58 36,30 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0609,92Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,911,60vorh.

Fenster 120/120AF08
AF

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,92 64,000,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
0,52 36,00 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0607,68Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,861,44vorh.

Fenster 100/100AF09
AF

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,58 57,800,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
0,42 42,20 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0606,08Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,911,00vorh.
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Bauteilliste

Fenster 100/160AF10
AF

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

0,97 60,700,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
0,63 39,30 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0607,62Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,831,60vorh.

Terrassentür 100/250AT01
AT

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,23 49,300,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
1,27 50,70 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,06010,72Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,812,50vorh.

Eingangstür 100/250ET01
AT

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,23 49,300,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
1,27 50,70 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,06010,72Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,812,50vorh.

A-I
AW HLZ 38 verputztAW01

AW

Bestand

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Außenputz 0,0150 1,400 0,011
2 Hochlochziegelmauerwerk KZM (R = 960) 0,3800 0,300 1,267
3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1600 0,0150 0,700 0,021

0,4100 RT =
Wärmeübergangswiderstände

1,469
0,170

0,681U =
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Bauteilliste

A-I
AW HLZ 25 verputztAW02

AW

Bestand

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Außenputz 0,0150 1,400 0,011
2 Hochlochziegelmauerwerk KZM (R = 960) 0,2500 0,300 0,833
3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1600 0,0150 0,700 0,021

0,2800 RT =
Wärmeübergangswiderstände

1,035
0,170

0,966U =

O-U
Oberste Geschoßdecke zu DachbodenDgD01

DGD

Bestand

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Polystyrol-Hartschaum(15) 0,1200 0,041 2,927
2 Stahlbeton-Decke 0,2500 2,300 0,109

0,3700 RT =
Wärmeübergangswiderstände

3,236
0,200

0,309U =

U-O
Decke ü. KellerDgK01

DGK

Bestand

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Stahlbeton-Decke 0,2500 2,300 0,109
2 Abdichtung 0,0100 0,230 0,043
3 Polystyrol-Hartschaum(15) 0,0800 0,041 1,951
4 Estrich (Beton-) 0,0500 1,400 0,036
5 Fliesen geklebt 0,0100 1,000 0,010

0,4000 RT =
Wärmeübergangswiderstände

2,489
0,340

0,402U =

U-O
Erdberührte BodenplatteEB01

EBu

Bestand

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Unterbeton 0,1000 1,300 0,077
2 Abdichtung 0,0100 0,230 0,043
3 Polystyrol-Hartschaum(15) 0,0800 0,041 1,951
4 Estrich (Beton-) 0,0500 1,400 0,036
5 Fliesen geklebt 0,0100 1,000 0,010

0,2500 RT =
Wärmeübergangswiderstände

2,287
0,170

0,437U =
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Bauteilliste

Fenster 145/115AF03
FGu

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

1,14 68,600,610 1,50Zweifach-Wärmeschutzglas beschichtet (4-16-4 Luft)
0,52 31,40 1,60Kunststoff-Rahmen <=40 Stockrahmentiefe < 71

0,0604,32Aluminium (2-IV; Ug 1,4 - 1,9; Uf  1,4 - 2,1)

1,691,67vorh.

A-I
Brandschutztür 90/200IT01

TGuw

Bestand

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Haustüre mit Stahlzarge 0,0500 0,140 0,357•

0,0500 RT =
Wärmeübergangswiderstände

0,617
0,260

1,621U =

A-I
Brandschutztür 180/200IT02

TGuw

Bestand

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Haustüre mit Stahlzarge 0,0500 0,140 0,357•

0,0500 RT =
Wärmeübergangswiderstände

0,617
0,260

1,621U =

Sektionaltor 400/420TO01
TO

Bestand

Länge g Fläche % U
m W/mK - m² W/m²K

4,40 26,200,630 2,00Doppelscheibe, ESG
12,40 73,80 4,00Metallrahmen ALU (mit thermischer Trennung)

0,0608,40Glasrandverbund

3,5116,80vorh.
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Bauteilliste

A-I
IW HLZ 38 verputztWgU01

WGU

Bestand

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1600 0,0150 0,700 0,021
2 Hochlochziegelmauerwerk KZM (R = 960) 0,3800 0,300 1,267
3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1600 0,0150 0,700 0,021

0,4100 RT =
Wärmeübergangswiderstände

1,569
0,260

0,637U =

A-I
IW HLZ 25 verputztWgU02

WGU

Bestand

d [m] R [m2K/W][W/mK]

1 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1600 0,0150 0,700 0,021
2 Hochlochziegelmauerwerk KZM (R = 960) 0,2500 0,300 0,833
3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1600 0,0150 0,700 0,021

0,2800 RT =
Wärmeübergangswiderstände

1,135
0,260

0,881U =
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Bauhof und Feuerwehrzeughaus Rohrbach
Ergebnisdarstellung

Berechnungsgrundlagen

Wärmeschutz

Dampfdiffusion

Schallschutz

U-Wert

Bewertung

EN ISO 6946:2003-10, EN ISO 10077-1:2006-12

ON B 8110-2: 2003

ON B 8115-4: 2003

Sachbearbeiter: Peter Nagy

R w

ON B 8115-4: 2003
ON B 8115-4: 2003R res,w

L' nT,w

ON B 8115-4: 2003D nT,w

Opake Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert Dampf-
diffusionW/m²K dB dB

R w L' nT,w

AD01 Balkon 1.OG 0,738 (0,20) OK (43) (53)
AD02 Steildach 0,251 (0,20) OK (43) (53)
AW01 AW HLZ 38 verputzt 0,681 (0,35) OK 59 (43)
AW02 AW HLZ 25 verputzt 0,966 (0,35) OK 54 (43)
DgD01 Oberste Geschoßdecke zu Dachboden 0,309 (0,20) OK (42) (53)
DgK01 Decke ü. Keller 0,402 (0,40) OK 67 (58) (48)
EB01 Erdberührte Bodenplatte 0,437 (0,40) OK 59
IT01 Brandschutztür 90/200 1,621 (2,50) OK 32
IT02 Brandschutztür 180/200 1,621 (2,50) OK 32
WgU01 IW HLZ 38 verputzt 0,637 (0,60) OK 59 (58)
WgU02 IW HLZ 25 verputzt 0,881 (0,60) OK 54

Transparente Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert
W/m²K dBW/m²K

R w (C; C tr)U-Wert PNM

AF00 Normfenster 123/148 30 (-; -) (28 (-; -))1,680
AF01 Fenster 300/160 1,790 (1,40) 30 (-; -) (28 (-; -))
AF02 Fenster 200/160 1,750 (1,40) 30 (-; -) (28 (-; -))
AF04 Fenster 100/60 1,860 (1,40) 30 (-; -) (28 (-; -))
AF05 Fenster 120/160 1,770 (1,40) 30 (-; -) (28 (-; -))
AF06 Fenster 130/160 1,760 (1,40) 30 (-; -) (28 (-; -))
AF07 Fenster 100/160 1,910 (1,40) 30 (-; -) (28 (-; -))
AF08 Fenster 120/120 1,860 (1,40) 30 (-; -) (28 (-; -))
AF09 Fenster 100/100 1,910 (1,40) 30 (-; -) (28 (-; -))
AF10 Fenster 100/160 1,830 (1,40) 30 (-; -) (28 (-; -))
AT01 Terrassentür 100/250 1,810 (1,40) 30 (-; -) (28 (-; -))
ET01 Eingangstür 100/250 1,810 (1,40) 30 (-; -) (28 (-; -))
AF03 Fenster 145/115 1,690 (2,50) 30 (-; -)
TO01 Sektionaltor 400/420 3,510 (2,50)

ArchiPHYSIK 16.1.44 - lizenziert für MASTAPLAN GmbH 06.08.2019PN




